
Covington.
Die Covington Office für da

.Cincinnatier Bvlksblatt" befindet
sich in dem Gebäude der Peoples
Savings Bank & Trust Go., 7 West
Ü. Straws. A zeigen, Mittheilungen

nd Bestellungen irgend welcher Art
werden bis 10 Uhr Abend Meldst
kntgegeugenommkn. Telephon South
3254.

Die Anwälte Menefee und Bo
U$, Vertheidiger für John Wyatt.
der angeklagt ist. inen mörderischen
Angriff auf den Gefängnißschlieber
Elliott vor einer Woche gemacht zu

halben, beantragten gestern im Polizei
gericht eine Verschiebung seines Ver
hörs, was bewilligt wurde und det
?kall kommt Montag zur Verhand
lung. Wyatt soll Elliott in der letzten
Freitag Nacht dreimal gestochen haben.

Tie neun Jahre alte May
Hamilton von 528 Bakewell Straße
liegt im St. Elizabeth Hospital in

kritischem Zustande darnieder. Das
Mädchen hat einen Schädelbrvch bei

einer Kollision mit einem Motor
cycle erlitten. Das Mädchen hatte
sich mit Rollschuhfahren amüsirt und
wurde von dem Motorcycle, das von

einem jungen Manne gelenkt wurde,
umgerannt. Augenzeugen behaupten,

daß die Kollision unvermeidlich war.

Kongrefzmann Arthur E. Rouse

bat hierher berichtet, dah er Präsident
Wilson persönlich zu der Centenar
sei; im September eingeladen habe,

der Präsident habe sich jedoch entschul.
digt, da er mit Arbeit überhäuft ist.

Durch das Dazwischentreten
des fteuerchefs Griffith wurde gestern

einer Keilerei zwischen Wm. Groen
und Robert E. Wing an der Wash-ingto- n

zwischen 6. und Pike Strahe
ein Ende gemacht. Beide Kampfhähne
wurden verhaftet.

Carle Nickolson oder Michelson.
der vorgestern in Latonia vom Poli
zisten Hall in Selbstoertheidigung

wurde, befindet sich in
Zustande im St. Elizabeth

Hospital. Sein Vater, der in Crutch-dill- e.

Ky., wohnt, wurde telephonisch
benachrichtigt.

Der lyoung Mens Christian
Association Richard P. Ernst Klub
bat gestern Abend dem republianischen
Kandidaten für den Bundes-Sen- at

Richard P. Ernst an der 4. und
Garrard Straße eine Serenade

Es waren ungefähr 1000
Mann daran betheiligt. Herr Ernst
hielt eine längere Ansprache.

K e w p o r t.

Die Netuport Office für da ,,kin
notier Volköblatt" befindet sich in

so. 333 flork Stress, gegenüber dem
Conrthouse, woselbst Ne,akeite. An
zeigen u. f. w. bi 10 Uhr 45 Min.
te Abends entgenenaenomme wer
den. z rifvli 2401.

Frau Elisabeth Schardt, von
Dayton ist gestern im Campbell Kreis-geric- ht

auf ihren Geisteszustand
und für geisteskrank gefunden

worden. 5i Frau leidet an Ver
folgungswahnsinn. Ihr Gatte ist
vor 4 Jahren gestorben und seit der
Zeit leidet sie an der Krankheit.

Ein Mann Namens S. E.
Smith hatte sich beschwert, daß er
von einer Bande in Silvergrove
um $16.6Ü beraubt worden fei.
Smith telephonirte an den Polizei-ch- ef

Cook in Fort Thomas, welcher
drei der Burschen an der River Road
nahe Ft. Thomas verhaftete und sie

nach Newport brachte, wo sie Richter
Boltz vorgeführt wurden. Sie stell-te- n

die That in Abrede. Richter Boltz
stellte die Burschen unter $500 Bürg-scha- ft

und setzte deren Vorverhör auf
nächsten Montag 10 Uhr an.

John Muldey erschien gestern
vor Richter Buten, um sich wegen
Herumlungerns zu verantworten. Wie

Polizist Mann behauptete, hatte Mul-ve- y

eine Waschleine aus einem Gar-te- n

im Ostende der Stadt gestohlen,
und versuchte damit zu entkommen.
Polizeirichter Buten verurteilte ihn
zu einer Geldstrafe von $15 und die

Kosten.

Bis gestern Abend hatte Anwalt
Hakelford im Namen der hiesigen

Layman Liga Verhaftsbefehle gegen
92 Wirthe von Campbell Couty

weil sie das unerhörte Verbre-ch.- .i

begangen hatten und ihre Wirth-schafte- n

am Sonntag offen gehalten

hatten.
Wm. Wellmann. welcher be-

schuldigt wird, einen kriminellen An-gri- ff

auf seine eigene Tochter gemacht
zu haben, ist gestern gegen eine Bürg-scha- ft

von $2500 aus dem Gefängniß
entlassen worden.

Motormann Benjamin Hardy,
von einer Bellevue und Tahton Car.
hat letzten Mittwoch Abend das Leben
v... John Wellinger, von No. 610
Oft 3. Str. gerettet. Wellinger te

eine Car zu besteigen, als er
an der 3. und Berry Str. ausglitt
und fiel. Der Motormann lieh den
Fender fallen und suchte Wellinger
von dem Geleise zu bringen. Er rollte
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Hamilton.
Uns Agent in Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 44 Süd Fnnfte
Straße. Bell Tel. 476 Home
Phone 1631 81.

Der 43 Jahre alter Nufus M.
?)owell. von No. 23 t Hanover Stra-
ße, welcher sich vor einiger Zeit wäh.
rcnd er im Bette lag mit einem Ra
sirmesser dieAder der linken Hand und

am rechten friß verletzte, starb im
Stieren Hospital an Lähmung, woran
er seit einem Jahre litt. Er hinter-

läßt die Gattin und zwei Töchter.

Die Verlobung von Clinton
Egbert und Frl. Nancy Enderes.
Tochter von Charles S. Enderes,
wird angezeigt.

Der Grieche George VolouS.
erlitt bei der Arbeit in der Eisengie-he- r

von Hooven. Owens & Renisch

ler, am linken Fuß schlimme Brand
wunden.

Garnes Chester Randolph. 22. von
Mexiko Citn. Mer.., und Lydia Pughi
18, von Hamilton, erlangten einen
Heirathsschein.

Die 45 Jahre alte Frau Edna
Smith, wurde gestern Morgen an
der 10. und Heaton Straße, von Ma
genkrämpfen befallen und mußte nach
dem Mercy Hosvital gebracht werden,
Die Frau erzählte, daß sie aus An
derson, Ind., stammt und daß sie vor
gestern von Oxford zu Fuß nach Ha
milton kam. Sie war augenscheinlich

von der Hitze übermannt.
Heirathsscheine erwirkten: John

Andrew Wirtley. 21, Somerrnlle, und
Osee May Pyle. 18, von Seven Mile;
Frank Otto Jeager. 20, Middletonm
und Jessie Eula Webber. 21, von
Trenton: Lewis George etamm, 24,
von Cincinnati, und Margaret D,

While, 23. von Hamilton.
Tic Konvention der Union der

Ofenmonteure, kam gestern zum
Schluß, nachdem W. L. Funkerbach.
von Rome, Ga., wieder zum Pran-denten- ,

Frank Grimshaw, von Te
troit. Mich., Sekretär und Schatzmei,
ster, Carl O. Clinton, Rome. Sa.,
Wm. I. Harlow St. Louis. Mo.. 3t

bert Parks Dover, N. und Char,
les Spilker. Ouincy, III., als Vize
Präsidenten, waren. In Zu
kunft werden die 5tonventionen nur
alle drei Jahre abgehalten.

Florence Paullus. die Gattin
von Paullus, von No. 357 Hang
ver Straße, starb gestern Morgen in
ihrer Wohnung, im Alter von 54
Jahren an Schwäche.

Das Eigenthum der Gebrüder
Hilz, welche 824.000 für dasselbe ver
langten, ist auf $8.260 abgeschätzt
worden. Das Grundstück wird sür
den Bau der neuen Brücke gebraucht.

Vus Zeraieinos wuroe in
Middletown von eineni Eisenbahn
zug der rechte Fuß zerquetscht.

Lokal - Bericht.
PersolrNkij.

Richter A u g u st H. B 0 d e tritt
heute mit seiner Gattin eine Reise
nach Hot Springs. Ark., an.

Frau Barbara Niernes geb
Hummel ist gestern ihrem vor einigen
Jahren verstorbenen Gatten und be
kannten Pionier Herrn Johann Nie- -
mes m Tode nachgefolgt. Die Ver
blichene war in deutschen Kreisen all.
gemein bekannt und geachtet, und die
Kunde von ihrem Ableben wird nicht
verfehlen, aufrichtige Trauer hervor- -

zurufen. Sie hatte ein Alter von 70
Jahren und 9 Monaten erreicht und
die Beerdigung wird von der Woh-
nung des Sohnes. Herrn Heinrich
Niemes. 516 Ludlow Avenue, aus
stattfinden, doch ist die Zeit noch nicht
festgesetzt.

Frau Emilie Hilgemann
geb. Haustetter ist am Donnerstag in
der Wohnung ihres Bruders, Herrn
H. W. Haustetter, 3249 Bishop Str..
sanft hinubergeschlummert rn ein bei
seres Jenseit. Sie hatte ein Alter
von 58 Jahren erreicht und ihr Able-be- n

wird von einem großen Kreis
von Freunden und Bekannten aufrich
tig betrauert. Die Beerdigung findet
am Samstag Nachmittag vom Trauer,
Hause aus statt.

Herr L a u r e n t i u S R u st, ein
angesehener Bürger von Newport,' ist
daselbst gestern in, seiner Wohnung.
921 Washington Avenue, im hohen
Alter von 77 Jahren gestorben. Da
Hinscheiden des wackeren Pioniers hat
bei seinen zahlreichen Freunden und
Bekannten aufrichtige Trauer wachge
rufen. Die Beerdigung findet am
Montag Nachmittag auf dem Ever
green k,riedhof statt.

Ertrunken.
An einer knapp drei Fuß tiefen

Stelle des Ohio, in der Nahe von
Addyston. ertrank gestern Nachmittag
der 19 Jahre William Sutton, ein
in der Addvfton Vive Foundry beschäf.
tigter Arbeiter, der an der Ersten
Ave. in Addyston wohnte.

, Sutton tatle sich gestern Nachmittag
fjcigtnomnwn und begab sich kurz nach

dem Mittagessen nach dem Fluß, um
ein erfrischendes Bad zu nehmen.
Kur Seit sväter wurden in der

Nähe de Flusse Hilferufe gehört.
aber e, ließ sich nicht feststellen, woher
sie kamen, bis dann gegen halb fünf
Uhr Sutton' Leiche in der Nähe de

Ufer in dem knapp drei Fuß tiefem

Wasser gefunden wurde. Allem An
schein nach, wurde der iunge Mann
von Herzkriimpsen befallen, vie dann
seinen Tod herbeiführten. Der

wird heu
te seine Amtes walten und eine

Untersuchung anstellen.

Tragisches Geschick

Der 6 Jahre alte Danton Farrar von

einem Automobil getödtet

Während er an einer Ztraszenecke die

Ankunft seines Baters erwartet.

llttffr überaus tragischen Umstän
heu Mi fete neuern Nackunittaa der sechS

Jahre alte Danton Farrar. von No.

1421 Locust Strafze. be, einem miia
mobilunfall sein Leben ein.

Der .leine, war Zusammen mit sei

nein um ein Jahr jüngeren Schwe

tterchcn Torothy von der 'tturer aus.
.T?miht morden, um die Heimkehr de

Vaters, Herrn Walter E. Farrar. der

van einer (Geschäftsreise zurückkehrte,

au der nächsten Straheiikreuzung. an

der Ecke der Woodburn Avenue und

Locust Straße. abziUvarten.
g'inkrend die beiden Llindcr an der

Ecke auf dem Trottoir saßen und mit
der geipanntenen Ailsmerklarnielr aue
nerantitirenden Strakenbahiuvagen
beobachteten, um ja den sehnlichst cr
warteten Vater nickt zu verpanen.
iauite .Serr S. C. HollowaN. Von ViO.

3568 Reading Road mit feinem Auto.
mobil in ziemlich fcyarsem t.e,po um
die Ecke. Tas Automobil gerict!)

momentan in's Rutschen und der
Farrar wurde hierdurch

derart erschreckt, daß er aussprang

nd direkt in die Maschine yineiniiei.
ihn iinliirliifi aus das Straßen'

Pflaster schleuderte, wo er mit ,er
chmettertem Schädel todt liegen

blieb.
der arrar'schcn Wohnung, diö

rhvn ein Kalbes .säust'raevicrt vcn
der Unfallstätte entfernt liegt, bemerk- -

te man wohl den Auslaus, welchen oas
Unglück zur Folge hatte, schenkte ihm
jedoch seine besondere Beachtung, weil
die ganze Familie mit den Vorberei
tungen für den Empfang und die Be
grüßung des Hausherrn beschäftigt

war.
Erst nach einigen Minuten begab

sich em Familicnmitglied Herr John
Ludewig, nach der Ecke um ; sehen
was passirt sei und fand dann zu sei

nein Eulfctzen seinen kleinen Neffen
lebloö aus dem Straßenpflastcr lie

end. Er brachte dann zusammen mit
Herrn H. (5. Holloway, der von dem

Unheil, daß er angerichtet, völlig nie.
dergcschmettcrt war, die kleine Leiche
nack dem elterlichen Sause. Frau
Farrer brach, als sie ihren Liebling

nd starr dalikaen sab. bewuKtloS

zusammen. Natürlich wurde ein Arzt
geholt, aber er konnre vei ocm suei
,:en nur den bereits infolge cincS

SchädelbruchI eingetretenen Tod kon
itatieren.

Etiva zehn Minuten später stieg

iöerr Skalier K farrar. an der Ecke

der Locust Straße und Woodburn
Avenue, von einem traßenbahnwa
gen und war sehr erstaunt, als er fei
ne beiden Kinder nicht an der gewöhn
ten Ecke iali. wo sie ilin stets au er
warte,: vfleaten. Sein Erstaunen
wiichs. als er sich dem Hause näherte
und auf der iberanoa reinen vimmen
bemerkt!?, und als er dann die Veran
da betrat, entdeckte er zu seinem Ent.
setzen auf derselben eine Blutlache. Er
lief in das Hans und sah sich dann
völlig unvorbereitet der Leiche seines
fo jäh um's Leben gekommenen
Tökmchtns gegenüber.

Herr Farrar wäre bei diesem grau
sigen Anblick zusammengebrochen,
wenn verschiedene Familienmitglieder
ibm nicht , rechtzeitig beigesprungen
wären.

V?r .ft. ff. Kollowan. der das Un
glück verursacht hatte, wurde unter der
Anklage des Todtfchlags verhaft?t.
jedoch später gegen Bürrschast wieder
aus freien Fug gefetzt.

Steuerfreie Ohio
und andere

Städtische Bonds
z Marktpreisen.

Liste auf Applikation zugesandt.

M mmmmi
Qit 12. nd Sine Str.

Fiel vom Zuge.

Schwere Verletzungen trug gestern
Nackmittaa der Bremser Cbarle
Stringfeld, No. 273S Terrace Place
wohnhaft, davon., Strtngfelv stel tn
der Nähe von Morrow von dem Zuge,
auf welchem er ttationirt war. so un
glücklich herab, daß er unter die Ra
der gerieth, wobei ihm drei Finger der
linken Hand vollständig abgeschnitten
wurden, während ihm der rechte Arm

an der Schulter gebrochen wurde. Det
Verunglückte würd ' per Bahn nach
der Stadt gebracht und fand Ausnah
me tm Hospital zum Barmherzigen
Samariter. ., - ;

Reiche Iranen.
Ihrer zwei bezahle auf über eine

halbe Million Steuer nd eint
dritte kommt thuen beinahe

gleich.

Auch die Manner habe vergangene

Jahr fleißig a irdisch Habe
: gesammelt.

Wen die Wißbegierde treibt, zu er
fahren, wie viel sein Nächster und
Nachbar an Personalvermögen zu ver
steuern hat, tann dieselbe befriedigen,
indem er Einblick nimmt vom Steuer
duplikat. daS zur öffentlichen Jnfpek-tio- n

in der Office der Assessoren, Se
cond National Bank Gebäude ' auf
liegt. Die Namen sind alphabetisch
rangirt, sodaß das Nachschlagen recht
leicht gemacht Ist gegen früher, all die
Namen noch nach Ward und Town
ships geordnet waren. Einige Jayien
dürften von größtem Interesse sein.
Zwei Frauen sind e. welche die höch

sten Personalsteuern bezahlen. Fkau
Mary Emery, die vorige Jahr MI..
320 angemeldet hatte, steht in diesem

Jahre mit $607,930 angekreidet. Auch

Frau Anna S. Taft bezahlt auf über
eine halbe - Million Personalsteuern.
Eine dritte kommt ihren Schweflern
nicht ganz, aber doch so beinahe gleich

und da hat seinen Haken. Diese
Dritte im Bunde wohnt an der Uni
versity Court. Sie hatte persönliche

Habe zum Werlhe von tz105,00 an
gemeldet, waö den Steuerfchnüfflern
aber nicht genügt. Es wurde er

mittelt. daß die Dame eine Parue feyr
merthvoller Atlien, deren Besitz sie sich

erfreut, ibr Ein nennt. Al sie auf
die kleine Unterlassungssünde ausinert.
sai gemacht worden war, erklärte ste.
sie sei in Cincinnati nicht mehr

denn sie habe ihren Wohnsitz
nach der Mormonenstadt am Großen
Salzsee verlegt. Ersucht, eine ve

z'Vliche beschworene
..

Aufage zu ma
'j t m j c

cyen uno ferner aus lyre uriprungt,
Steueranmeldung aufmerksam ge

macht, bat sich die Dame einen neuen

Steuerschein aus, der gestern zurua.
kam und zwar ausgefüllt mit der

stattlichen Summe von $475,000.
ES sind etliche Bürger vorhanden.

zu welchen wir aber leider nicht gehö

rcn, die Steuern auf über eine Mil-lio- n

zu bezahlen haben. Der
Steucrmerth, bezieht sich jedoch auf
Eigenthum,, welches Firmen, Korps
rgtionen odrr ?!achlasfen gehört. Herr
X G. SchmiAadp hat den Werth fei

es steuerpflichtigen Personalvermo
gcng von $12,000 auf $45,100 er-tol-

Julius Fleischmann von $41.
550 auf $70.043, Charles P. T?ft
von $24,20 aus $49,700, Ekarle A.
Hinsch von $23,700 aus $32,380.
Nur 3. V. B.' Scarborough ist es ver.
gangenes Jahr nicht gilt gegangen.
1913 hatt? er noch $8200 zu oer
steuern, in diesem Jahre aber nur
$7920. JamcS N. Gamble gehört
ebenfalls in die Kategorie der noth
leidenden Agrarier, denn seine per
sönlichc Habe hat sich von $73,550 im

7ahre 1913 auf $00,970 in diesem

Zahre vermindert. Kesley Schoeps
bat dagegen zugenommen an der
steuerbarem Vermögen, nämlich von

$7470 bis $28,950. Wm. Eooper

Procter bat ebenfalls zu leben, denn
er hat in diesem Jahre seinenTteuer
nvrth mis $107.100 angegeben, die-we- il

es im vorigen Jalire nur $G4,

210 waren. Llewelyn Realirt bat sich

auch ein paar peue HaushaltungSg?
genslände angeschafft, denn bei ihin
ist der Ttcuerwerth von $2450 auf
$0440 aeslieaen. und den, General
Lewis Seasongood geht e auch nicht

schleckt. Er bezahlt Steuern au,
$75,000, mahrend e vergangenes
Aalir nur $47,000 waren. Auch Jo
seph Benson Foraker hat ein bihchcn

zurückgelegt. Seine letztjährige
teuereinschätzung war $11L50. seine

dicsiähriae dagegen $30,400. . it.
Hynicka ist von $2250 zu $16,950
avniizirt. George B. tf von Jtiu,
210 xii $11.810, Er Gouverneur
Harmon von $24,800 zu $32.ö40.
August Herrmann von $2400 z

$5780, usw., usw.

Dies ud Ds.
Die Mitglieder der städtische

Civildienstkommission statteten gestern
dem Arbeitkhau. dem Armenhau.
dem AusluchtShau sowie der Bade
anstalt an der Cutte? Strafze emen

Besuch ab. Demnächst wird die Kom

mission auch andere städtische Anstal,
ten besichtigen.

Die Parkkommission hat gestern

bekannt gegeben, das, der neue Golf
spielplak auf btt vormaligen Blachly
Farm an der Paddock Road von heute
an dem Publikum oeössnet sein wird.

Einem soeben veröffentlichte
Censusbulleti lufolae betragt die Ein
Wohnerzahl don Cincinnati 402.175.
eine Zunahme von 38.584 seit dem
CensuS von 1910. Der Staat Ohio
zählt, am 1. Juli 5.02,89ä, gegen

4.767.121 im Jahre 1910.

Die 5lohn Shillito Co. hat den
Kontrakl für die Lieferung von Bett
zeug für da neue Hospital erhalten,

well unter den zahlreichen Angeboten
da der genannten Firma bat niedrig,
sie und best tvar. ES handelt sich

um eine Lieferung zum Betrage von

rund $20,000.
'

.1 . m

Falscher Borspiegelungen

Soll sich Red. elltz i seinem

bedient

habe.

Rev. A. N. Kelley. der an der West
Vierten Straße eine Mission leitet

und auch ein Stellenvermittlungsbu
reau unterhält, wurde gestern unter
vet Anklage de ErlangenS von Geld
unter falschen Vorspiegelungen sowie
wegen angeblicher Verletzung der aus
Stellenvermittlung bezüglichen Ge
lktzebtstimmungen verhaftet.

Die Haftbefehle, auf welche hin die
Verhaftung Rev. Kelly' erfolgte,
wurden von Frank Floyd von No.

3114 Ost Webster Straße und dem
Farbigen Harry Thomas vom Stvan
Hotel erwirkt. Flohd behauptet, daß
er am 18. Juli Kelley $2 bezahlte,
nachdem dieser sich verpflichtet hatte,
ihm ine Stelle als Clerk zu besorgen.

Diesem Versprechen kam Kelly an
geblich nicht nach, sondern bot Floyd
schließlich einen Posten als Taqlähner
an. Der Farbige Harry Thomas
will vorgestern an "Kelly $2 bezahlt
haben, nachdem dieser ihm eine Stelle
als Hausdiener in einem Hotel im

Stadtcentrum versprochen hatte. AH
Thoma sich in dem betreffenden Ho
tel zum Antritt der Stellung meldete,

will er angeblich in Erfahrung
haben, daß die Hausdiener

stelle gar nicht vakant war und als er

sich dann bei Kelley beschwerte, erbot

sich dieser, ihm Beschäftigung in ei.

nem Steinbruch zu sichern.

Rev. Kelly wurde sehr bald nach

seiner' Verhaftung gegen Bürgschaft
auf freien Fuß gesetzt. Bei der Kör
pervisitation, welcher er von der Po
lizei unterworfen wurde, fand man
bei Reo. Kelly ein Dutzend Revolver
Patronen extra großen Kalibers und
feiner Versicherung nach hatte er ver
gessen. die Patronen au der Tasche zu
nehmen, als er vor einigen Tagen sei.

nen Revolver einer Reinigung unter
zog. ,, ,

Kaum glaublich.

Farbige Schurken veranstalten ongeb

. lich alluiichtlich Bacchanalien
aus einem Boot

Daß von Mitternacht bi Tages'
bruch aus dem Fluß hi ud

her fährt.

Seit fünf Wochen veranstaltet all.
nächtlich eine Bande farbiger Schurken
auf einem Boot, das um Mitternacht
abfährt und bis zum Tagesanbruch
unterwegs ist. Bacchanalien, bei wel
chen halbwüchsige weiße Mädchen be

trunken gemacht werden und dann, von
jeglicher Kleidung entblößt, vor den
schwarzen Hallunken tanzen müssen.

Dies kaum glaubliche Mittheilung
ging gestern dem Binnensteuereinneh
nur Gilligan zu und er hat natürlich
sefort die nöthigen Schritte gethan, um
die Angelegenheit zu untersuchen und
die farbigen Schurken, fall die An
gaben sich als wahr erweisen, die volle
Strenge des Gesetzes fühlen zu lassen.

Die Kund von diesen angeblichen
nächtlichen Fahrten wurde Herrn Eil.
ligan durch eine Person übermittelt,
die in der Armenpflege thätig ist und
in 'dem Brief wird ein ganz besonder
krasser Fall angeführt, der in I4,ah,
rigeS Mädchen, eine junge Griechin,
betrifft, die ihrem Geständniß nach am
Mittwoch Abend mit zwei anderen, im
gleichen Alter stehenden weißen Mä
chen auf das Boot gelockt wurde. Die
Madchen wurden dann mit Spiritus
sen vollgepumpt und als sie völlig be

tauscht und ihrer Sinne nicht mehr
mächtig waren, veranlaßt, vollständig
entblößt vor den farbigen Schurken,
welche die Passagiere de Bootes feil
beten, zu tanzen. Die Eltern der
Kleinen waren am Donnerstag Bor
mittag, da die Tochter während der
Nacht nickt nach Haus gekommen war,
im Begriff, sie der Polizei als vermißt
zu melden, als sie in den frühen
Morgenstunden auftauchte. Nach einem
längeren Kreuzverhör legte sie ein um
fassendes Geständniß darüber ab. wo
sie die Nacht zugebracht hatte und
schilderte auch die haarsträubenden
Vorgänge auf dem Boot. Sie ver
sicherte ferner, daß das Boot seit nun
mehr fünf Wochen allnächtlich solche

Fahrten macht und zwar aeht eS gegen
Mitternacht vom Fuße der Smith
Strahe ab. nachdem vorher immer eine
Anzahl halbwüchsiger weißer Mädchen
a Bord gebracht worden sind. Für
die auf der Fahrt konsumirten Spir!
tuosen sorgt angeblich ein Farbiger,
der der Nähe bei Fußes der Smith
Straße ein florirendeS Geschäft al
,Bootl'"" betreibt.

Natürlich wird Herr Gilligan in
allererster Linie BelveiSmaterial gegen
diesen Burschen zu sichern versuchen,
um sich seiner Person, zu versichern
und ihn die volle Strenge bei Gesetze
fühlen zu lassen. Die städtische Poll,
zet dürfte sich

, auch mit der Angele
genheit befassen, obschon sie genau ge
nommen. nicht W zuständia ist. ha.
aus dem Fluß ausschließlich die tn

LuriödUtlvn .haben.

l&iM , w.,ta. n y , ..
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flleuer
In dein Kellet der Schuhwnaren.

fabrik von Wolf Bro. & Co., No.
412 West Sieknt, Straße, brach ge

stern Abend tin ffeuer auö. da einen
Schaden don etwa $500 anrichtete. '

Hinter dem Haus, No. 31 Ost
Vierte Straße, ba Eigenthum von
Charle Mayer ' ist. gerieth gestern

Abend allerhand Gerllmpel in Brand
und da sseuer richtete, ehe k gelöscht

werden tonnte, einen Schaden von
etwa $200 an dem Gebäude an.

Kleine Pslizeinachrichte.
Die Detektiv Hanrahan und

Sherwood verhafteten gestern auf An-such- en

der Behörden- - von Hamilton,
O.. Charle R. Walton unter der
Anklage der Vernachlässigung seiner
Familie.

Detekttdkeutnant Love kehrte ge
stern Abend au Atlanta. Ga.. mit
Paul Geiger zurück, der dort auf Qt
suchen der hiesigen Behörden verdastet
worden war. Er wird beschuldigt, vor
zwei Jahren die minderjährig Marga
ret Riefenstahl thätlich angegriffen zu
haben.

Stecherei.
Die Färbige Alma . Wilson, von

No. 733 CarliSl, Avenue, gerieth
mit einem Rassegenossen Namen

Daniel Hughe vor dem Haufe No.
703 Carlisle Avenue in einen Streit,
der damit endete, daß Hughe in der
nachdrücklichsten Weise von seinem
Rasirmesser Gebrauch macht und der

Wilson eine tiefe Wunde am linken
9t tm hribrnrfitt. TAt Sl,?wundet
fand Aufnahme tm städtischen Hospi
tal. während e dem Messerhelden ae
lang vor dem Eintreffen der Polizei
sein, Flucht zu bewerkstelligen.

Banerlaubnißschkine.

Im städtischen Bauamt wurden ge
stern die folgenden zwei Bauerlaub
nißscheine gestellt: Jame G. Coo
per. zweieinhalbstöckige Wohnhau an
der SüdwestEcke der Greenwood Ave
nue und Reading Road. $10.000; F.
H. Lackman. airderthalbstöckige Wohn
hau an der Rapid Run Rood und
Hermosa Avenue auf Price Hill,
$3000. .

Opfer de Automobil.
Robert Hellekamp, von No. 4323

Durrell Avenue, wurde gestern Bor
mittag an der Spring Grove Avenue,
gerade vor dem Eingang zum Chester
Park don einem Lastautomobil Über

fahren, da von John Huber. von No.
7211 Reading Avenue, Carthage, ge

lenkt wurde. Der Verunglückte wurde
nach dem städtischen Hospital gebracht,
wo die Aerzte einen Bruch de recht
Arme konstatirten. '

Tchiffschrlkhte.

New Pork. 24. Juli. Angek.:
.Breölaupon Bremen; .Baltic' von
Liverpool.

Abgegangen: .Philadelphia' nach
Southampton; .Roma' nach Mar
settle.

Cherbourg. Abgeg.: .Vater
land' nach New Nork.

Angek.: .Imperator' von New
Fork. .

Southampton. Angek.: .Kö
nigin Louise', von Baltimore nach
Bremen.

Q u e e n t 0 w n. Angek.: .Im
perator' von New Fork.

Plymouth. Angek.: kem

Fort' von New Fork.
Neapel. Angekommen: .Canada'

von New Vork; .Carpathla' von
New York.

Liverpool. Angekommen: .Ce
dric' von New Fork.

Palermo. Abgeg.: .Veneziz'
von New Aork.

tm

Huerta in Jamaica ange
' ..kommen.

K i n a I t 0 n, Jamaica. 24. Juli.
Der deutsche Kreuz .Dresden' mit
dem früheren Präsidenten Huerta und
General Blan.uet an Bord traf am
Freitag hier ein. Huerta und Blan
auet begaben sich sofort in das Hotel,
tn dem sie vorher eine theur Suite von
Zimmern für zwei Wochen engagirt
hatten. -

Der Kommandeur der .Dresden'
fand hier bei seinem Eintreffen einen
Befehl or. sich mit seinem Schisse so

fort nach Haiti ,u begeben.
mmi

Sisenbahnraub.
New Or lean .La.. 24. Juki.

Der Nem tyott Limited.Zug der
LouiSville u. Nashville Bahn wurde
am Freitag Abend an einer Kreuzung,
vier Meilen östlich von hier, von zwei
maikirten Banditen angehalten. Der
Flaggmann soll getödtet worden sein
und der Postclerk und der Gepackmei
ster werden vermißt.

Ein Srtrajug mit Polizisten und
Aerzten ist nach dem Schauplatz de
Ueberfall abgegangen.

... ' "' "' juii mm.
D e ff t l m S t a d t. Bei

Lo Angele in Kalifornien Ile.'.t et
ne ganze Stadt, die nur vom !ilm
und für den Film lebt. Sie heißt
Universal Cit? und trägt ihren Na
men zu Recht. Oh sie gleich nicht all
zugroß ist alle ist in ihr vertre
ten. Atelier, Viehfarmen mit(!ow
bov. eü, &o' mit 5.'strtea Alli-
en, Hangar siirAeroplane, ein lug
Platz, alle Haltdwerke, tbaS tut t--

7
gciiowlö für den Jilm in, Betach
kommt. Jeder Einwohnn der Stadt i
Universal City steht im Dickste des
Kino. Täglich .filmen' dort 24.
Tnlpps mit ungefähr 500 Darstel
lern. Wahrend an einer Ecke de nwi
ten Gebiets, auf dem gefilmt . wird,
Cowboys mit den, Messer oufiinan 1

dee loögehen, flirtet daneben ei
Dandy mit einer Dame, während ein

Meter davon ein Stierkampf
stattfindet. Man hat die Lage trt Ko

lifornien gewählt, weil e dort selten ,
regnet. Im ganzen !Aahr fällt nur
14 Tagen Regen in Universal l?ity:
die Arbeit erleidet deßhalb kein? Un ,
terbrechung. Auch sind Sümpfe,
Dschungeln, ' Wälder, Stepvenland.
Prärie wa man nur braucht, ltt t
der Nähe vorhanden. Die Menagerie
enthält Löwe, Tiger, Leoparden, v,
Schakale, Hyänen, Gorillas, . Einige '
hundert Pferde. Büffel. Ziegen und,
nicht zu vergessen Riesenschlangen
und Krokodile. ES fehlt aber auch

1

nicht an einer guten Schule sür die
Kinder der Darsteller und Angestell
teil, einem Hospital und einem Poli
zeigebäude. Sclbstreden ist auch ein
vollständiges Indianerlager vorhan ;

den. Zmischeniälle ernster und beite
rer Art s'd, wo beständig gesilmi
wird, natürlich an det Tageöord l
nung. m Hnspital gibt es aliejeit
Messerstiche, gebrochene Rippen, Arm
lind Beinbrüche sowie Schußwunden '
zu flicken. Auch daS Mlmen selbst,
vertäust nicht immer glatt. Wurde da
vor kurzem ein biblischer Prachtfilm '
Simson' ansgenoinnien. Al de?

Filmstreifen entwickelt wurden be

merkte der Operateur, daß er ltwaS
wie einen großen Vogel mit auf die
Aufnahme bekommen hatte. Bei nä

t
Keren Zusehen zeigte es sich, darz ein
Aeroplan .all zudicht herangekommen
war. Dieser Anachronismus veknich. ,
tete die ganze Aufnahme, bis Mit gro
Ken Kosten wiederholt werden mußte.
Weniger heiter war der Umstand, ,

daß vor einlg-- n Wochen der SchaU
fpieler Kirby don eine? Löwin ; ge

frefsel, wurde. Da Filmen hat eben t

seine Nucken. ' '

Eine Mutter von 2 Kin .
dern. Unlängst . ging durch die
Blätter die Kunde von der Geburt
von Fünflingen', mti denen eine ,
Frau in Palermo. Rosa Salemi. ihre
Mann erfreute. Die fünf Jungen
sind übrigens alle am Leben geblieben, '
und nach ihrem Schreien und ihrem
Appetit zu urtheilen, nach wie ' vor ,
bestens wohlauf. Die Geburt . von
Fünflingen gehört zwar zu den
größten Seltenheiten, ober Frau Ro t
sa Salemi steht doch gewaltig hinter
ihrer Landsmännin Gravata au el

nem Städtchen in Toskana zurius.
Der Fall ..Gravata' stellt nämlich
in der medizinischen Wissenschaft oller
Länder lind Zeiten den' Rekord'
de Kindersegens dar. Zuerst gebar
sie ein Mädchen, dann aber zweimal
hintereinander .Fünflinge', dann ,

dreimal Drillinge' und einmal
Vierlinge', dann viele Jahre hinter-einand- er

je ein oder .nur' zwei Kiii
der und in späteren Jahren noch ein .
mals Vierlinge'. Diese Frau wur
de so thatsächlich Mutter von 62 leben
den Kindern. Der Fall Gravata der
dient sicherlich in unserem Zeitalter
der Rekorde licrvorgehoben zu wer ,
den. Denn Mutter von 02 lebenden
Kindern zu sein, ist ein .Rekord' im
wahrsten Sinne de Worte, den zu '

brechen" fast unmöglich erscheint. ES
sei übrigens betont, daß e sich hier t
um eine wissenschaftliche genau festge

stellte Thatsache handelt.

Jubiläum einer Glas
scheide. Da zweihundertjähri
ge Jubiläum feiert in diesem Jahre t
da Jagdschloß Stcrn. da 1714 von
Friedrich Wilhelm I. erbaut wurde.
Eine Glaßschribe mit einem Stern ,

nd der Zahl 1714 erinnert daran.
Das Alter dcr Tckibc bezw. der In
schrist steht zwar nicht fest, doch ist

die Zahl für die Gründung d? er.
sten Jagdhause, das spater erneuert
wurde, zutreffend. Sie bekundet un,
wie eifrig der König, der 171 zur
Regierung gekommen war, der Jagd ,
cblag. Ebenso wurde auch bei Kö
nigSwusterhausen fleißig gejagt. Aber
wahrend da bei Drewitz in der Nahe
von Potsdam gelegene Jagdschlod
Stern vielen Berlinern und Potsda
ernm wohlbekannt ist. werden dls
Waldungen südlich von KönigSwuster
l,ause,i verhältnißmäßig wenig ' be ,
sucht, weil sie nicht so leicht zu errci
chen sind. Auf die Parforeejagde,,
bei Jagdschoß Steru bezieht sich

wahrscheinlich die Mittheilung Faß
niannS. der König habe zu solchem
Patrforcegarten soviel Land genom '
inen, al mancher kleine Fürst in
Teutschland besäße. lFaßmann, Le t
ben Friederici Wilhelms. 1735, 0.

, - ,682.) - .... 1

Segen de Bergbaue.'
öln gutes GeMst ist für die alte
sächsifche Bergstadt Zwickau der söge ,
nannte Kvhlenzehnte. Au dieser Ab
gäbe deSKohlenbergbau. der bekannt
lich unter der Stadt selbst neuerding ,
in erhöhtem Maße betrieben wird,
zog die Stadt im Jahre 1918 nicht
weniger als 300.000 Mark. Die Vätee '
dieser gesegneten Stelnkohlenstadt ha
ben einen großen .Zehntenfonds' für .
schlechtere Tage atigelegt, dazu über
Id rlen Hi dem Ibpslirrfanb st5 CKK1

'Mark und dem Hauöhaltplan konnte ,
ncch fünf ViertelMUlionen für lau
fendj Uusgaben überwjef.ezt . wrrdett


